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 „WIP für Alten-gerechte Wohnungen im Ortskern von Pullach“ 
 

 

Der Antrag der WIP-Fraktion für die Nutzung des „Herzog-Grundstückes“ wird in der nächsten 

Gemeinderatssitzung behandelt. Wir haben uns mit der Fragestellung der Bebaubarkeit dieses 

Grundstückes ausgiebig auseinander gesetzt und sind zu dem Schluss gekommen, dass es an dieser 

exponierten Stelle am sinnvollsten ist, die altengerechte Wohnanlage zu erweitern. 

 

Diese  Erweiterung dürfte wohl unumstritten sein, da in Zukunft die Zahl der älteren Mitbürger weiterhin 

ansteigen wird. Um im Alter eine gewisse Lebensqualität zu bewahren, müssen die Wege kurz und 

eventuelle Hilfsangebote vor Ort sein. Deshalb sollten, diese Wohnungen bei Bedarf mit Serviceleistungen 

erweitert werden können. Man spricht in diesem Fall vom betreuten Wohnen, was bereits in zahlreichen 

Gemeinden erfolgreich praktiziert wird.   

 

Die S-Bahn-Nähe als auch  die Einkaufsmöglichkeiten, die Veranstaltungen im Bürgerhaus und Sportheim 

in der Umgebung sind ein großer Vorteil. Eine Integration von Senioren im Herzen einer Gemeinde ist 

notwendig, um diese nicht vom öffentlichen Leben auszugrenzen. 

 

Ein anderer wesentlicher Vorteil ist die Vermeidung von weiterem Verkehr. Unsere Senioren sind fast 

ausschließlich zu Fuß unterwegs und das Problem der Parkplatznot im Ortskern ist somit nicht relevant. 

Alle anderen Nutzungen würden hier weitere Probleme schaffen (mal ganz abgesehen vom täglichen 

Chaos an der Schranke). 

 

Im Erdgeschoss des neuen Bauabschnittes könnte sich die WIP auch einen Laden vorstellen. 

Wenn die Pullacher Senioren diese attraktive Möglichkeit in Anspruch nähmen, würden auf der anderen 

Seite Wohngelegenheiten für die jüngere Generation geschaffen. Also insgesamt, eine Win-Win-Situation!  

Wir von der WIP setzen uns dafür ein und hoffen, dass unser Antrag breite Zustimmung findet. 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns Ihre Meinung mitteilen. Auch Ihre Vorschläge oder Anregungen 

würde die WIP sehr begrüßen. 
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